
 

MAB-Laborassistenz  
Gesamtlehrgang mit Basismodul und Aufbaumodul 

 

NUTZEN: Sie erwerben das gesetzlich anerkannte Zeugnis für Laborassistenz 

INHALTE: Basismodul: Erste Hilfe und Verbandslehre; Einführung in das Gesundheits-
wesen; ethische Aspekte der Gesundheitsversorgung; allgemeine Hygiene; 
angewandte Ergonomie und Gesundheitsschutz; Kommunikation und 
Teamarbeit; medizinische Terminologie und Dokumentation 

Aufbaumodul: Allgemeine Laboratoriumsmethoden, einschließlich 

Probenvorbereitung und automatisierte Analytik; allgemeine chemische, klinisch 

chemische und immunologische Grundlagen; Praktika (mind. 650 Stunden) in 

Laboratorien von Krankenanstalten, fachärztlicher Ordinationsstätte bzw. in der 

fachärztlichen Gruppenpraxis 

ZIELGRUPPEN: Die Ausbildung richtet sich an jene Personen, die bereits  einen anderen Beruf  im 
Rahmen der Medizinischen Assistenzberufe erworben haben und an interessierte 
Personen, die gerne in einem Gesundheitsassistenzberuf arbeiten möchten. 

KOSTEN: EUR 8.990,00 inkl. Prüfungsgebühren (exkl. Lehrbücher und ggf. Impfungen) 

VORAUSSETZUNGEN: • Mindestalter 18 Jahre 

• Erstberuf (Lehre, Berufserfahrung, etc) oder positiver Berufsabschluss in 

einem Gesundheitsberuf 

• Gesundheitliche Eignung (ärztliches Attest, nicht älter als 3 Monate bei 

Kursbeginn) 

• Vertrauenswürdigkeit (Strafregisterauszug, nicht älter als 3 Monate bei 

Kursbeginn) 

• Nachweis Deutschkenntnisse B2 

• Für diese Ausbildung muss ein Arbeits- oder Praktikumsgeber 

nachgewiesen werden 
 

DAUER: 04. März 2026 – 17 Februar 2027 

1300 UE (2 Semester),Theorie jeweils Mi 13:00-20:15 Uhr und  

Fr 09:00 – 12:15 Uhr E-Learning, 13:00 – 16:15 Uhr Präsenzunterricht 

ab 10. Juni 2026 Theorie jeweils Mi und Do 13:00 – 20:15 Uhr inkl.  

E-Learningmodule 

ORT: BFI Salzburg, Schillerstraße 30, 5020 Salzburg 

 

ANMELDUNG:  

Per Mail an PBraumann@bfi-sbg.at oder schriftlich an BFI Salzburg 

BildungsGmbH, Frau Petra Braumann, Schillerstraße 30, 5020 Salzburg,  

(Download des Aufnahmeformulars von der Website des BFI Salzburg) 

 


